
   Bayerischer Sportkegler- und  
       Bowlingverband e.V. 

 
Webmaster des BSKV                         Sebastian Kaiser                         webmaster@bskv.de 

02.06.2012 
 
Liebe Sportkameraden /-innen, 
 
der BSKV möchte Sie hiermit über einige Vorkommnisse und Beschlüsse In der Ver-
bandssportausschusssitzung des BSKV am 01./02. Juni in Paulushofen informieren.  
 
Zu Beginn wurde Simon Stengel für seine langjährigen Verdienste als Funktionär im 
BSKV geehrt. Dadurch dass er schon alle Ehrungen des BSKV erhalten hat, wurde ihm 
ein Gutschein für das neu aufgelegte „Goldene Buch – Chronik des DKB“ sowie ein klei-
ner Präsentkorb überreicht. 
 
Des Weiteren wurde vom Vizepräsidenten Sport nochmals bekräftigt, dass vom BSKV 
die neu gegründete DCU keinesfalls unterstützt wird. Eine anschließende Diskussion um 
die beiden Spielsysteme 100 bzw. 200 / 120 Wurf bekräftigt zusätzlich, dass mit der Ein-
führung einer Ligenkommission im BSKV ein richtiger Schritt gegangen worden ist. 
 
Es wurde weiterhin in den Sportausschuss ein Dringlichkeitsantrag eingebracht und be-
schlossen: Dieser ermächtigt einem Gremium des BSKV, analog den aktuellen Handlun-
gen im DKBC Sofortmaßnahmen zu unternehmen um im BSKV einen geregelten Spiel-
betrieb auf Grund der aktuellen Situation im Kegelsport für die Saison 2011/12 sowie 
2012/13 aufrechtzuerhalten. Dieses Gremium besteht aus dem Vizepräsidenten Sport, 
der beiden BSKV-Spielleiter der Erwachsenen, sowie der beiden Bezirkssportwarte aus 
Unterfranken und der Oberpfalz.  
 
In der Sitzung wurde ein weiteres wichtiges Thema angesprochen: Die Spielgemein-
schaft. Hierbei wurden folgende Beschlüsse gefasst. Es können zur neuen Saison 
2012/13 Spielgemeinschaften und Kombimannschaften gebildet werden. Diese können 
für ein Sportjahr gemeldet werden und bleiben solange bestehen, bis diese gekündigt 
werden. Für Fragen rund um Spielgemeinschaften und Kombimannschaften können Sie 
sich direkt an ihren Bezirkssportwart wenden. 
Bei einer Kombimannschaft können die niedrigsten Mannschaften von zwei Klubs ins-
gesamt max. zwei Kombimannschaften bilden. Höhere Mannschaften bleiben von die-
sem Zusammenschluss unberührt. Es kann jeweils für Männer und für Frauen eine Kom-
bimannschaft oder eine Gemischte Mannschaft gemeldet werden. 
Bei den Spielgemeinschaften (SG) können sich zwei Klubs zusammenschließen, wenn 
einer der beiden Klubs in der Vorsaison nur noch eine Mannschaft hatte, die am Spielbe-
trieb teilgenommen hat. Hierbei werden alle Mannschaften beider Klubs nach ihrer 
Ligaangehörigkeit neu durchnummeriert und in die „SG Musterstadt“ umbenannt. Eine 
SG kann jeweils separat für den Frauen- und Männerbereich, oder beide geschlossen 
werden. Diese Spielgemeinschaften sind bis zur Bayernliga spielberechtigt und dürfen 
am Seniorenpokal sowie dem Kreisklassenpokal teilnehmen. 
 
Der Verbandsjugendausschuss hat nach einer vorherigen Befragung der betroffenen 
Klubs und Vereine einen Antrag zur Änderung des Wurfsystems in den Bayernligen der 
Jugend gestellt. Dieser Antrag fand in der Versammlung Zustimmung und somit tragen 
ab der kommenden Saison 2012/13 alle Bayernligen ihre Wettkämpfe über die 120 Wurf-
Distanz ohne Punktwertung aus.  



Es wurde ein Antrag gestellt die Thematik des „Festspielens“ von Keglern in der Bundes-
liga abzuändern. Diesen Antrag wurde nicht zugestimmt. Es wurde sich aber darauf ver-
ständigt, dass in der nächsten SAS des BSKV sich Gedanken zu dieser strengen Rege-
lung im BSKV gemacht werden soll. 
 
Nähere und detailliertere Informationen zu den Beschlüssen werden zeitnah auf der 
Homepage veröffentlicht. 
 
 
Mit sportlichen Grüßen, 
 

 
Sebastian Kaiser 
Webmaster im BSKV 


